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Bisherige Wissenschaftstage:

Wissenschaftstag 2007 in Nürnberg unter dem Motto „Vernetztes Wissen“
Wissenschaftstag 2008 in Bayreuth „Zwischen Campus und Markt“
Wissenschaftstag 2009 in Amberg „Grenzenlos wissen“
Wissenschaftstag 2010 in Bamberg „Alles für den Menschen“
Wissenschaftstag 2011 in Ansbach „Mensch – Natur – Technik“
Wissenschaftstag 2012 in Erlangen „Stadt der Zukunft − Zukunft der Regionen“
Wissenschaftstag 2013 in Coburg „Das Ganze im Blick“
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Impressionen
Ab 13:00 Uhr: Plenum

Ab 14:30 Uhr: Kaffeepause
Ab 15:15 Uhr: Panels zu den Themen Bildung, Gesellschaft, Kultur und Künste, Stadt, Wirtschaft

Ausstellung der Hochschulen, Forschungsinstitute, Partner und Sponsoren
Ab 17:30 Uhr: Ratsempfang

Fotograf: Udo Dreier
Honorarkonsul Hans-Peter Schmidt, Aufsichtsratsvorsitzender der Nürnberger Versicherungsgruppe; Dr. Wolfgang Burtscher, stv. EU-Generaldirektor Forschung; Heinz Brenner, Leiter des 
Regionalreferats Erlangen/Nürnberg der Siemens AG; Prof. Dr. Michael Braun, Präsident der Technischen Hochschule Nürnberg; Dr. Ulrich Maly, Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg; 
Dr. Christa Standecker, Geschäftsführerin der Europäischen Metropolregion Nürnberg; Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst, Wirtschaftsvorsitzender der Metropolregion Nürnberg; Thomas 
Thumann, komm. Ratsvorsitzender der Metropolregion Nürnberg, Oberbürgermeister der Stadt Neumarkt i.d.OPf.
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Ab 13:00 Uhr: Plenum

Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly eröffnet den 8. Wissenschaftstag ...

TH-Präsident Prof. Dr. Michael Braun führt in das Leitthema hochschulePLUS ein. Der kommissarische Ratsvorsitzende Thomas Thumann überbringt die Grüße der
Metropolregion.

... und begrüßt die Ehrengäste.

Dr. Wolfgang Burtscher bei seinem Hauptvortrag Gespannte Aufmerksamkeit auch in der ersten Reihe
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Dr. Wolfgang Burtscher spricht über EU-Förderprogramme. Staatssekretär Stefan Müller informiert über die Wissenschaftspolitik der Bundesregierung.

Stefan Müller, MdB, stellt die Innovationspolitik 2020 vor. Die Plenumsvorträge mussten in mehrere Säle übertragen werden.

Heinz Brenner, Leiter des Regionalreferats Erlangen/Nürnberg der Siemens AG; Honorarkonsul Hans-Peter Schmidt, 
Aufsichtsratsvorsitzender der Nürnberger Versicherungsgruppe; Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske, Präsident der Universität 
Erlangen-Nürnberg; Dr. Wolfgang Burtscher, stv. EU-Generaldirektor Forschung; Richard Bartsch, Bezirkstagspräsident 
von Mittelfranken; Prof. Dr. Michael Braun, Präsident der TH Nürnberg; Stefan Müller, Parlamentarischer Staatssekretär  
bei der Bundesministerin für Bildung und Forschung; Thomas Thumann, komm. Ratsvorsitzender der Metropolregion 
Nürnberg; Verena Osgyan, MdL; Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst, Wirtschaftsvorsitzender der Metropolregion Nürnberg
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FAU-Präsident Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske, Staatssekretär Stefan Müller und der stv. EU-
Generaldirektor Dr. Wolfgang Burtscher.

Der stellvertretende EU-Generaldirektor Dr. Wolfgang Burtscher im Austausch mit dem 
Städtetagspräsidenten Dr. Ulrich Maly.

Prof. Dr. Michael Braun, Thomas Thumann, Richard Bartsch, Hans-Peter Schmidt und 
Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst bei gemeinsamer Unterhaltung.

Ab 14:30 Uhr: Kaffeepause

Die Teilnehmer nutzen die Kaffeepause für angeregte Gespräche.

Zufriedene Gesichter: Organisator und Geschäftsführer der Kulturidee GmbH, Ralf Gabriel 
und Leiter der Geschäftsstelle des Forum Wissenschaft, Thomas Dreykorn
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Ab 15:15 Uhr: Panels zu den Themen Bildung, Gesellschaft, Kultur und Künste, Stadt, Wirtschaft

Prof. Dr. Sabine Martschinke stellte die Metropolregion als Bildungslandschaft vor.

Der Einsatz von Stimmkarten im Panel Gesellschaft kam gut an.

Im Panel Wirtschaft diskutierten Dr. Hannes Kühl, Prof. Dr. Thomas Frey, Prof. Dr. Michael 
Braun, Frank Kellenberg, Prof. Dr. Torben Schubert und Jörg Trinkwalter.

Die Debatte im Panel Stadt führten Prof. Dr.-Ing. Joachim Hornegger, Heinz Brenner, 
Gisela Scherer, Daniel F. Ulrich und Dr. Michael Fraas.

Impulsvorträge mit Honorarkonsul Peter Theiler, Prof. Dr. Anno Mungen, Prof. Christine 
Albert, Prof. Rainer Kotzian und Prof. Dr. Martin Ullrich gab es im Panel Kultur und Künste.

Prof. Dr. Doris Rosenkranz sprach den Hochschulen die Rolle als Lotsen im gesellschaftli-
chen Wandel zu.
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Ausstellung der Hochschulen, Forschungsinstitute, Partner und Sponsoren

In der Ausstellung präsentieren sich das Fraunhofer IIS, der Energie Campus Nürnberg und 
die Technische Hochschule Nürnberg.

Am Stand der EMN informieren Anna Heugel und Birgit Frauenreuther.

Die neue SmartMap stellen Christian Korinth von der EMN und Dr. Kristina Zehmer von der 
Handwerkskammer für Mittelfranken vor.

Neben einem Hinweis auf die Gluck-Festspiele informiert das Bildungsbüro Nürnberg.

Die Referenten und das Publikum im Panel Bildung lauschen gespannt. Im Panel Wirtschaft stellt Prof. Dr. Michael Braun die Referenten vor.
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Ab 17:30 Uhr: Ratsempfang

Die Überleitung zum Ratsempfang gestalteten der Präsident der TH Nürnberg, Prof. Dr. 
Michael Braun, Oberbürgermeister Andreas Starke, Ratsvorsitzender Landrat Armin Kroder, 
Wirtschaftsvorsitzender der Metropolregion Nürnberg Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst, Ober-
bürgermeister Franz Stahl und der Präsident der HS Hof Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Lehmann.

Der stv. EU-Generaldirektor Dr. Wolfgang Burtscher im Gespräch mit Prof. Dr. Norbert W. 
Kaiser, Wolfgang Bauer und Volkmar Diez.

Die Teilnehmer des Wissenschaftstags stärken sich am Buffet.

Die Teilnehmer nutzten den Ratsempfang zum gemeinsamen Kennenlernen. Original regionale Köstlichkeiten beim Catering.

Der Ratsempfang bietet viele Gelegenheiten zum gegenseitigen Austausch.
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Jeder Klangkörper wurde von der Percussion-Gruppe von Prof. Hans-Günther Brodmann genutzt.

Gemeinsam mit Studierenden präsentierte Prof. Christine Albert erstmalig am Wissen-
schaftstag eine Kulturlounge.

Kollegen der Hochschule für Musik: Prof. Hans-Günter Brodmann und Präsident Prof. Dr. 
Martin Ullrich

Auch im Untergeschoss drängten sich die Besucher.

Eine zufriedene EMN-Geschäftsführerin Dr. Christa Standecker mit Pierre Leich und Ralf Ga-
briel vom Projektbüro des Wissenschaftstags und dem Leiter der Geschäftsstelle des Forum 
Wissenschaft, Thomas Dreykorn.

Im angeregten Gespräch Altoberbürgermeister Dr. Siegfried Balleis, IHK-Präsident Dirk von 
Vopelius und Landrat Matthias Dießl.
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Parallel zum Wissenschaftstag wurde der Rat der Metropolregion Nürnberg neu gewählt. Die Vorstandsmitglieder von EMN und Wirtschaftsförderverein halten das Steuerrad in der 
Hand: Heinz Brenner, Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst, Armin Kroder, Franz Stahl, Dr. Christa 
Standecker, Andreas Starke und Thomas Thumann

Das frischgewählte Führungstrio der EMN: Oberbürgermeister Andreas Starke, Landrat 
Armin Kroder und Oberbürgermeister Franz Stahl.

Regierungspräsident Dr. Thomas Bauer und der Nürnberger Umweltreferent Dr. Peter Pluschke.

Der neue Ratsvorsitzende Armin Kroder mit dem politischen Sprecher der Forums 
Wissenschaft, Landrat Gerhard Wägemann.
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Teilnehmende
Statistik 

Teilnehmerliste
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Statistik

Herkunft der Teilnehmer nach Gruppen

Jahresvergleich
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Herkunft geografisch

Teilnehmer nach Panel
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OStD Michael Adamczewski, Nürnberg • Robert Adams, Nürnberg • Liliya Akchurina, Nürnberg • Prof. Christine Albert, 
Nürnberg • Dr. Ulrich Albertshauser, Nürnberg • Christoph Albrecht, Ansbach • Rainer Alt, Nürnberg • Veronika Alz, 
München • Inge Alzner, Fürth • Prof. Dr. Ute Ambrosius, Ansbach • Dr.-Ing. Michael Anheuser, Amberg • Dr. Mikhail 
Antonkin, Nürnberg • Dipl.-Kaufm. Frank Antos, Nürnberg • Gabriele Antos, Neumarkt i.d. OPf. • Beate Appel, Berlin • 
Volker Arnold, Schwabach • Doris Aschmann, Erlangen • Dr. Jürgen Auer, Erlangen • Thomas Auer, Erlangen • Karl 
Augustin, Nürnberg • Prof. Dr. Wolfgang Baier, Regensburg • Christian Baldauf, Markt Erlbach • Dr. Siegfried Balleis, 
Erlangen • Alexander Banovici, Schwaig • Matthias Barbian, Nürnberg • Nina Baritsch, München • Konrad Bartmann, 
Stulln • Richard Bartsch, Ansbach • Christa Bauer, Pegnitz • Prof. Dr. Erich Bauer, Amberg • Helmut Bauer, Pegnitz • Dr. 
Thomas Bauer, Ansbach • Ulrike Bauer, Nürnberg • Wolfgang Bauer, Nürnberg • Dr. Martin Bauer-Stiasny, Nürnberg • Dr. 
Ursula Baumeister, Nürnberg • Dipl.-Ing. Günter Baumüller, Nürnberg • Rainer Beck, Bayreuth • Dr. Petra Beermann, 
Bayreuth • Thomas Beger, Erlangen • Ingrid Beger, Erlangen • Christine Benecke, Erlangen • Dr. Nina Benkert, Nürnberg • 
Carolin Benz, Bamberg • Petra Bergermann, Schwabach • Stefanie Bernard, Nürnberg • Lena Bernhardt, Nürnberg • Dr. 
Victoria Bertels, Coburg • Walter Berthold, Fürth • Dr. Uwe Betz, Nürnberg • Konrad Beugel, Erlangen • Tobias Beuschel, 
Coburg • Dr. Rainer Beyer, Neuendettelsau • Prof. Dr. Thomas Beyer, Nürnberg • Dipl.-Kfm. Claus Beyerlein, Hof • Xiaofeng 
Bian, Nürnberg • Katja Bickel, Bamberg • Beate Bindemann, Seubersdorf • Margret Bindl, Nürnberg • Prof. Dr. Franz-
Michael Binninger, Erding • Reinhard Birkner, Bindlach • Friedrich Blaser, Nürnberg • Rainer Bleistein, Bayreuth • Prof. 
Dr. Uwe Blien, Nürnberg • A.-W. Bloß, Nürnberg • Prof. Dr. Ralph Blum, Nürnberg • Antje Boas, Schwabach • Nicole Bock, 
Engelthal • Klaus Böhm, Erlangen • Matthias Bohn, Bayreuth • Martin Böller, Erlangen • Prof. Dr. Harald J. Bolsinger, 
Würzburg • Eva-Maria Born, Erlangen • Marijana Bosnar, Nürnberg • Michael Boßecker, Untersiemau • Prof. Dr.-Ing. 
Dietmar Bouchard, Nürnberg • Prof. Dr. Peter Bradl, Schwabach • Prof. Dr. Gabriele Brambach, Nürnberg • Eike Brand, 
Nürnberg • Jürgen Brand, Nürnberg • Kathrin Braun, Nürnberg • Prof. Dr. Michael Braun, Nürnberg • Heinz Brenner, 
Erlangen • Matthias Brinkmann, Nürnberg • Jörg Brinkmann, Nürnberg • Kirsten Broderdörp, Hof • Prof. Hans-Günter 
Brodmann, Nürnberg • Sabine Broßmann, Schwabach • Michael Brückner, Nürnberg • Norbert Brunner, Nürnberg • Dr. 
Gerhard Brunner, Schwabach • Heinz Buchholz, Neumarkt i.d.OPf. • Dr. Kathrin Buchholz, Berlin • Dr. Wolfgang Bühlmeyer, 
Bayreuth • Siegfried Bühner, Schirmitz • Florian Bührich, Nürnberg • Norbert Bürger, Röthenbach a.d. Pegnitz • Dr. 
Wolfgang Burtscher, Brüssel • Dipl.-Ing. (Univ.) Elke Büttner, Nürnberg • Dr. Christian J. Büttner, Nürnberg • Axel Caspary, 
Schnaittach • Kan Cheng, Nürnberg • Edda Currle, Bamberg • Robin Cyrnik, Memmelsdorf • Jasmin Cyrnik, Bamberg • 
Stephanie Czogalla, Nürnberg • Sven Czyperreck, Erlangen • Philipp Dangl, Herzogenaurach • Dr. Irma de Melo-Reiners, 
Erlangen • Jutta Deiml, Kemnath • Dr. Georg Dell, Nürnberg • Dipl.-Ing. Andreas Demmig, Emskirchen • Eric Deyerler, 
Schwabach • Florian Dickopp, Oberasbach • Matthias Dießl, Zirndorf • Verena Dietl, Parsberg • OStD Hans Dietrich, Hof • 
Thoralf Dietz, Erlangen • Angela Dietz, Neunkirchen a. Brand • StD Volkmar Diez, Fürth • Johanna Dippold, Stein • Peter 
Dippold, Nürnberg • Sebastian Dittmar, Wilhelmsdorf • Udo Dreier, Zirndorf • Christian Dressel, Sonneberg • Hella Heide 
Dressel, Zirndorf • Thomas Dreykorn, Fürth • Ulrich Dreykorn, Nürnberg • Manfred Düll, Nürnberg • Hermann Dumler, 
Nürnberg • Prof. Dr. Anja Dwars, Nürnberg • Alexander Eberl, Schwarzenbach a.d.S. • Dr. Elfriede Eberl, Nürnberg • Prof. 
Dr. Thomas Eberle, Nürnberg • Heidi Ebersberger, Weidenbach • Ernst Ebert, Nürnberg • Dr. Rolf Eberwein, Coburg • Dr. 
Bernhard Ebneth, München • Roland Eckert, Kitzingen • Herbert Eckstein, Roth • Dr. Wolfgang Eckstein, Wiesau • Ralph 
Edelhäußer, Roth • Yvonne Eder, Erlangen • Manfred Egner, Memmelsdorf • Julia Ehrnsperger, Neumarkt • Thomas 
Eibenberger, Neumarkt • Gabriele Eiber, Hof • Prof. Dr. Alfons Eizenhöfer, Nürnberg • Sergej Ekkert, Happurg • Marie 
Claude Ekotto, Nürnberg • Franz Elsner, Amberg • Christian Elting, Nürnberg • Peter Endres, Nürnberg • Magdalena 
Endres, Bamberg • Dipl.-Kfm. Sebastian Engel, Erlangen • Dr.-Ing. Andreas Engel, Coburg • Dr.-Ing. Florian Enzenberger, 
Fürth • Nina Erdmann, Dortmund • Dr. Helmut Erhardt, Nürnberg • Sarah Ertel, Nürnberg • Johann Casimir Eule, Nürnberg 
• Peter Fabritz, Nürnberg • Prof. Dr.-Ing. Klaus Feldmann, Erlangen • Robert Finster, Mainbernheim • Bernhard Fischer, 
Nürnberg • Christina Fischer, Hof • Prof. Dr. Josef K. Fischer, Nürnberg • Ute Fleckenstein, Erlangen • PD Dr. Peter Fleisch-
mann, Nürnberg • Beate Flemmerer, München • Dieter Foltin, Ansbach • Andreas Formann, Nürnberg • Manuela Forster, 
Nürnberg • Peter Förster, Nürnberg • Yvonne Förstl, Neustadt/Do. • Dr. Siegfried Fößel, Erlangen • Dr. Michael Fraas, 
Nürnberg • Stefanie Fraaß, Nürnberg • Prof. Dr. Gerhard Frank, Nürnberg • Birgit Frauenreuther, Nürnberg • Claas Freese, 
Nürnberg • Prof. Dr.-Ing. Thomas Frey, Nürnberg • Nicole Friedrich, Nürnberg • Dr. Ingo Friedrich, Gunzenhausen • Monika 
Frielinghaus, Neunkirchen • Annekatrin Fries, Nürnberg • Dr. Hellmut Fröhlich, Nürnberg • Klaus Fuchs, Bayreuth • Prof. 
Dr. Thomas Fuhr, Erlangen • Helga Füßmann, Eltmann • Ralf Gabriel, Nürnberg • Peter Gach, Weiden i.d.OPf. • Josef 

Teilnehmerliste
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Gahn, Baiersdorf • Johann Gangl, Nürnberg • Prof. Dr. Manfred Garhammer, Nürnberg • StDin Karin Gätschenberger-Bah-
ler, Nürnberg • Robert Gattenlöhner, Roth • Elke Gattenlöhner, Roth • Dr. Ulrich Gawellek, Nürnberg • Friedrich-Martin 
Gemmel, Nürnberg • Charlotte Gemmel, Nürnberg • Andrea Gerber, Fürth • Hedwig Gerl, Amberg • Andrea Gerlach-New-
man, Nürnberg • Iris Gerstner, Nürnberg • Peter Gertenbach, Erlangen • Walter Gieler, Zirndorf • Dipl.-Ing. Helmut Gierse, 
Nürnberg • Cornelia Gilch, Nürnberg • Reinhold Glasl, Unterhaching • Sebastian Glauber, Nürnberg • Horst Göbbel, 
Nürnberg • Prof. Dr. Richard Göbel, Hof • Raimund Gofferjé, Nürnberg • Prof. Dr. Heinz Göhring, Hof • Bettina Gold, 
Weisendorf • Tobias Goldmann, Nürnberg • Gerhard Gollner, Bayreuth • Dipl.-Phys. Marianne H. Göltl-Schuberth, Baiers-
dorf • Edmund Görtler, Bamberg • Sabine Gossner, Nürnberg • Nelli Graner, Neustadt a.d. Aisch • Oliver Graumann, 
Kitzingen • Hans-Ulrich Greiner, Wendelstein • Michael Greißel, Nürnberg • Dr. Thomas Grethlein, Nürnberg • Cornelia 
Griesbeck, Wendelstein • Dr. Michael Griesbeck, Nürnberg • Dr. Siegfried Grillmeyer, Nürnberg • Dr. Bruno Gröbner, Fürth • 
Dr. Wolfgang Grond, Kulmbach • Angela Gröne, Georgensgmünd • Daniel Großhauser, Nürnberg • Birgit Grund, Ansbach • 
Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske, Erlangen • Thomas Gugel, Nürnberg • Dipl.-Kfm. Gerhard Güllich, Erlangen • Peter Gunreben, 
Nürnberg • Marianne Günther, Hof • Karin Günthner, Nürnberg • Andreas Günthner, Nürnberg • Jürgen Haasler, Nürnberg 
• Anne-Christine Habbel, Hof • Sonja Haberland, München • Peter M. Hache, Ansbach • Alexander Hack, Ebermannstadt • 
Roland Hacker, Schwarzenbruck • Dr. German Hacker, Herzogenaurach • Werner Häckler, Büchenbach • Anja Haeßler, 
Bubenreuth • Irene Haffa, Nürnberg • Georg Hafner, Bayreuth • Peter Hagenmaier, Hilpoltstein • Dr. med. Ursula Hahn, 
Erlangen • Erika Hartmann, Waakirchen • Sarah Hasslacher, Memmelsdorf • Wolfgang Hauber, Weißenburg i.Bay. • Timo 
Hauenstein, Nürnberg • Prof. Dr. Bruno Hauer, Nürnberg • Martin J. Hauk, Tirschenreuth • Andreas Hecker, Nürnberg • 
Monika Hegner, Nürnberg • Prof. Dr. Heinz Heidemann, Nürnberg • Dipl.-Ing. Joseph Heiling, Abenberg • Albrecht Heim-
berg, Pegnitz • Dr. Simone Heimpel, Würzburg • Dr. Jens Helbig, Nürnberg • Peter Held, Zirndorf • Elisabeth Helmreich, 
Neuendettelsau • Brigitta Henkel, Erlangen • Lutz Henning, Nürnberg • Kai Herbst, Nürnberg • Prof. Renate Hermann, 
Ansbach • Matthias Herms, Sulzbach-Rosenberg • Kim-Nina Herzig, Schwabach • Sabine Herzner, Pleinfeld • Dr. Peter 
Herzner, Nürnberg • Prof. Dr. Albert Heuberger, Erlangen • Anna Heugel, Nürnberg • Christoph Heynen, Erlangen • Michael 
Hildner, Ansbach • Dr. Michael Hitzschke, Lauf a.d. Pegnitz • Prof. Dr. Eckhardt Hoenig, Erlangen • Achim Hoffmann, 
Nürnberg • Sebastian Hoffmann, Nürnberg • Thomas Hofmann, Nürnberg • Prof. Dr. Laila Maija Hofmann, Nürnberg • 
Doris Hofmeister, Röttenbach • Helmut Hofmeister, Röttenbach • Siegfried Högl, Nürnberg • Dr. Lothar Hoja, Nürnberg • 
Dr.-Ing. Kurt Höller, Erlangen • Bettina Höllich, Nürnberg • Prof. Dr. Christian Holtorf, Coburg • Dr. Dieter Hölzl, Nürnberg • 
Prof. Dr. Reinhard Höpfl, Deggendorf • Dimitrij Hoppe, Nürnberg • Prof. em. Dr. Georg Hörmann, Münster • Birgit Horn, 
Ingolstadt • Hans W. Horn, Heroldsberg • Prof. Dr.-Ing. Joachim Hornegger, Erlangen • Ute Horrer, Veitsbronn • Dipl.-Kfm. 
Klaus Howind, Pyrbaum • Elfriede Hübner, Winkelhaid • Dr. Wolfgang Hübschle, München • Doris Hutter, Nürnberg • Dr. 
Josef Ibler, Hof • Lothar Igl, Nürnberg • Klaus Indefrey, Fürth • Jennifer Inhof, Nürnberg • Selda Iyi, Erlangen • Dr. Ali 
Qimaz Izadin, Nürnberg • Prof. Dr. Robert Jäckle, Nürnberg • Wolfgang Jaenicke, Schwabach • Daniela Jaspers, Nürnberg 
• Bernhard Jehle, Nürnberg • Kerstin Jehle, Nürnberg • Bruno Jentner, Heroldsberg • Prof. Dr. Jiřina Jílková, Ústí nad 
Labem • Kerstin Jonczyk-Buch, Nürnberg • Carolin Jordan, Nürnberg • Oliver Jörg, Würzburg • Markus Kaiser, München • 
Prof. Dr. Norbert Kaiser, Nürnberg • Brigitte Kaltwasser, Nürnberg • Klaus Kamm, Nürnberg • Rita Kamm-Schuberth, 
Nürnberg • Dr. Rolf Kapust, Nürnberg • Seyhan Karabulut, München • Jessica Kardeis, Erlangen • Jila Karimdadian, Berlin 
• Dr. Rosa Karl, Roßdorf am Forst • Isabelle Kasanmascheff, Nürnberg • Dr. Stefan Kasperl, Fürth • Dipl.-Ing. (FH) Dieter 
Kästner, Nürnberg • Frank Kellenberg, Nürnberg • Dipl.-Kfm. Helmut Keller, Schwabach • Christin Kellner, Nürnberg • 
Dipl.-Päd. Eva Kern, Augsburg • Iris Kettel, Bayreuth • Rosalinde Kicherer, Bamberg • Ruth Kiefer, Spalt-Großweingarten • 
Prof. Dr. Reinhold Kiehl, Straubing • Wolfgang Kierstein, Rückersdorf • Katharina Kiesel, Nürnberg • Sibel Kilcioglu, Fürth 
• Franz Killer, Nürnberg • Prof. Dr. Nicole Kimmelmann, Nürnberg • Elizabeth Kingdon-Grünwald, Nürnberg • Aynur Kir, 
Nürnberg • Dipl.-Ing.(FH) Sascha Kirchdörfer, Nürnberg • Stephan Kirchner, Nürnberg • Jürgen Kiroff, Fürth • Jochen 
Kirschenhofer, Nürnberg • Prof. Dr. Sibylle Kisro-Völker, Lauf • René Klaunzer, Fürth • Prof. Ulf Klausenitzer, Nürnberg • 
Prof. Dr. Wolfgang Klausnitzer, Bamberg • Dr. Michael Kläver, Nürnberg • Dr.-Ing. Gerhard Kleineidam, Nürnberg • Heike 
Klembt-Kriegel, Nürnberg • Frank Klingenberg, Schwabach • Angelika Klinger, Nürnberg • Hermann Klink, Fürth • Olaf 
Klumpp-Leonhardt, Nürnberg • Horst Knack, Nürnberg • Dipl.-Ing. Sandra Knakrügge, Nürnberg • Otto Dietrich Knapp, 
Fürth • Dr. Andrea Knecht, Nürnberg • Prof. Dr. em. Karl Knobloch, Nürnberg • Franziska Knogl, Nürnberg • Iris Knopf, 
Nürnberg • Prof. Dr. Wolf Knüpffer, Ansbach • Christian Köcher, Nürnberg • Helga Koch-Zessin, Nürnberg • Christine 
Kohler, Nürnberg • Prof. Dr.-Ing. Erich Kohnhäuser, Beratzhausen • Dipl.-Ing. Michael Köhnlein, Ansbach • Dr. Stephan 
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Kolb, Nürnberg • Stephanie Anna Kollmer, Bayreuth • Gertrud König, Gunzenhausen • Prof. Dr. Joachim König, Nürnberg • 
Werner König, Gunzenhausen • Prof. Dr. Bärbel Kopp, Nürnberg • Christian Korinth, Nürnberg • Helmut Kormann, Bamberg 
• Thomas Kossa, Nürnberg • Prof. Rainer Kotzian, Nürnberg • Prof. Dr. Mirko Kraft, Coburg • Isolde Krahle, Roth • Gunda 
Kramer, Erlangen • Wolfgang Krämer, Nürnberg • Prof. Prof. h.c. mult. Dr. h.c. Bernhard Krämer, Nürnberg • Prof. Dr. Uwe 
Kranenpohl, Nürnberg • Markus Kratschke, Nürnberg • Anne Kratzer, Langenzenn • Guntram Kraus, München • Petra 
Kraus, Erlangen • Peter Krause, Sengenthal-Buchberg • Susanne Krauss, Nürnberg • Ursula Kraus-Weber, Nürnberg • 
Eduard Krebs, Fürth • Klaus Kreitinger, Ansbach • Walter Krejci, Nürnberg • Barbara Kreß, Buchschwabach • Martin Kreß, 
Buchschwabach • Prof. Dr. Karl-Ludwig Kreuzer, Nürnberg • Yasmine Kringe, Nürnberg • Armin Kroder, Lauf a.d. Pegnitz • 
Norbert Küber, Nürnberg • Katharina Kucher, Nürnberg • Prof. Dr. Ralf Kuckhermann, Nürnberg • Dr. Hannes Kühl, Stein-
bach • Wolfgang Kummer, Erlangen • Andreas Kupfer, Nürnberg • Birgit Kurz, Nürnberg • Dr. Silvia Kuttruff, Nürnberg • 
Henry Lai, Nürnberg • Daniela Lamprecht, Fürth • Christian Lang, Nürnberg • Florian Lang, Nürnberg • Dr. Christian 
Lange, Bamberg • Helmut Langer, Weisendorf • Michael Langer, Neumarkt i.d.OPf. • Prof. Dr. Ralph Lano, Nürnberg • 
Heidi Lau, Fürth • Jasmin Laub, Nürnberg • Dr. Alexander Laub, Nürnberg • Dr. Ulrike Laufer, Essen • Dr. Inge Lauterbach, 
Nürnberg • Prof. Dr. Dr. h.c. Jürgen Lehmann, Hof • Jörg Lehnberger, Veitsbronn • Pierre Leich, Nürnberg • Barbara Leicht, 
Erlangen • Veronika Leicht, Ammerndorf • Karin Leipold, Nürnberg • Dr. Johanna Leissner, Würzburg • PD Dr. Werner 
Leitner, Küps • Prof. Dr.-Ing. Armin Lenhart, Nürnberg • Natalja Levchak, Nürnberg • Dipl.-Ing. (FH) Claudia Leykauf, 
Erlangen • Brigitte Limbeck, München • Prof. Dr. Ruth Limmer, Nürnberg • Antonia Lindner, Nürnberg • Georg und Hilde-
gard Lindner, Erlangen • Bianca Linz, Nürnberg • Andrea Lipka-Friedewald, Simmelsdorf • Christine Lippert, Altdorf • 
Dipl.-Vw. Nicole Litzel, Nürnberg • Alexander Löer, Eggolsheim • Siegfried Loewke, Amberg • Dipl.-Ing. Günter Löffladt, 
Nürnberg • Monika Löffladt, Nürnberg • Gunnar Loibl, München • Anja Loose, Dresden • Rainer Lorenz, Nürnberg • 
Annette Lorenz, Nürnberg • Andrea Lorenz, Feucht • Wolfgang Losert, Nürnberg • Christoph Luckhardt, Rothenburg o.d. 
Tauber • Klaus Jan Ludwig, Roth • Dr. Jürgen Ludwig, Ansbach • Stefanie Lutz, Geltendorf • Erika Maaß, Nürnberg • Prof. 
Dr. em. Siegfried Maaß, Nürnberg • Judith Machacek, Bayreuth • Mathias Maerten, Erlangen • Renate Irena Mahr, Mem-
melsdorf • Katharina Maier, Erlangen • Günter Mainka, Röttenbach • Maryam Maleki, Frankfurt a.M. • Dr. Nader Maleki, 
Frankfurt a.M. • Jenny Malig, Nürnberg • Dr. Ulrich Maly, Nürnberg • Klaus Mandel, Heilbronn • Jürgen Markwirth, Nürn-
berg • Jana Martschinke, Bubenreuth • Prof. Dr. Sabine Martschinke, Nürnberg • Dieter Maußner, Erlangen • Susann 
Mayer-Höcht, Nürnberg • Martin Meesmann, Nürnberg • Isolde Meinhard Meinhard, Nürnberg • Lothar Meißner, Ansbach • 
Christina Merkel, Nürnberg • Carl Heinz Meyer, Rückersdorf • Brigitte Meyer, München • Sabine Michel, Nürnberg • 
Thomas Miksch, Kulmbach • Lothar Mitlehner, Fürth • Bianka Möller, Nürnberg • Rainer Möller, Nürnberg • Stephan 
Mühlbaur, Simmelsdorf • Birgit Müller, Forchheim • Geo Wulf Müller, Emskirchen-Brunn • Herbert Müller, Schwabach • 
Peter Müller, Nürnberg • Stefan Müller, Erlangen • Prof. Dr. Stefanie Müller, Nürnberg • Robert M. Müller-Mateen, Nürnberg 
• Prof. Dr. Uwe Mummert, Nürnberg • Prof. Dr. Anno Mungen, Thurnau • Johanna Nachtmann, Erlangen • Viktor Naumann, 
Forchheim • Henriette Neef, Bamberg • Volker Netsch, Hof/Saale • Veronika Nette, Burgthann • Myrén Neumann, Nürnberg 
• Dr. Ute Neumann, Nürnberg • Wolfgang Niclas, Erlangen • Dr. Stefan Nießen, Erlangen • Alois Nitsche, Nürnberg • 
Reinhard Ulrich Nohl, Nürnberg • Dr. Sebastian Noll, Erlangen • Johannes Nolte, Nürnberg • Petra Nossek-Bock, Nürnberg 
• Angela Novotny, Nürnberg • Prof. Dr.-Ing. Niels Oberbeck, Nürnberg • Kathrin Ochsenkuehn, Ingolstadt • Felix Oeder, 
Weißenburg • Dr. Roland Oeser, Schwabach • Kerstin Ohnemus, Erlangen • Hartmut Oltsch, Bayreuth • Ingrid Ort, Nürn-
berg • Dipl.-Kfm. Gunther Oschmann, Nürnberg • Verena Osgyan, Nürnberg • Melanie Oßwald, Erlangen • Christel 
Paßmann, Nürnberg • Dr. Sven Pastowski, Herzogenaurach • Manfred Pesch, Nürnberg • Dipl.-Ing. (FH) Günter Peter 
Petruschek, Ansbach • Wolfgang Peter, Weißenohe • Tina Pfeifer, Eggolsheim • Prof. Dr. Wolfgang Pfeiffer, Nürnberg • 
Willibald Pflaum, Nürnberg • Viktoria Piehl, Würzburg • Johanna Piehler, Amberg • Joachim Pietzcker, Nürnberg • Uwe 
Pihsowotzki, Roth • Judith Pitter, Augsburg • Claudia Plaum, Schwarzenbach/S. • Marcel Plechaty, Nürnberg • Dr. Hartmut 
Plehn, Bamberg • Dipl.-Ing. Volker Ploetz, Herzogenaurach • Dr. Peter Pluschke, Nürnberg • Prof. Dr.-Ing. Frank Pöhlau, 
Nürnberg • Franz Poidinger, Nürnberg • Katharina Pöllmann-Heller, Nürnberg • Dipl.-Ing. Werner Pongratz, Nürnberg • 
Prof. Cornelius Pöpel, Ansbach • Dr. Doris Porta-Jacob, Nürnberg • Karin Pott, Erlangen • Sabine Powroslo, Nürnberg • 
Christof Präg, Bayreuth • Helena Preiß, Schweinfurt • Stefan Probst, Erlangen • Prof. Dr. Günther Pröbstle, Ansbach • 
Andrea Przybilla, Nürnberg • Elena Przybilla, Schwabach • Dr. Jörg Pscherer, Nürnberg • Prof. Dr. Hans-Joachim Puch, 
Nürnberg • Moritz Puppel, Nürnberg • Dr. Udo Raab, Nürnberg • Dr.-Ing. Dieter Raake, Erlangen • Bruno Raber, Buckenhof 
• Eva Raber, Buckenhof • Andreas Radlmaier, Nürnberg • Angela Raguse-Fößel, Erlangen • Kerstin Rahner, Nürnberg • 
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Hans Raithel, Roth • Maria Rammelmeier, Lauterhofen • Prof. Dr. Victor Randall, Coburg • Jochen Raschke, Nürnberg • 
Leon Rath, Schwäbisch Hall • Bernd H. Rath, Schwäbisch Hall • Karl-Hermann Rechberg, Fürth • Dipl.-Ing. (FH) Franz 
Regler, Nürnberg • Martin Reichelt, Erlangen • Stadtrat Hartwig Reimann, Schwabach • Dr. Rezarta Reimann, Nürnberg • 
Julia Reimer, Koblenz • Prof. Dr. Richard Reindl, Nürnberg • Fabienne Reinhard-Herrscher, Rothenburg o.d. Tauber • Uwe 
Reißmann, Lichtenau • Helmut Reiter, Hilpoltstein • Prof. Dr. Dr. h.c. Clemens Renker, Hallerndorf • Christian Renner, Hof 
• Uwe Reutlinger, Nürnberg • Brigitte Richter, Erlangen • Michael Richter, Nürnberg • Thomas Richter, Erlangen • Denise 
Rieckmann, Nürnberg • Christina-Anna Riedel, Nürnberg • Dorothea Riedel, Nürnberg • Jürgen Riedel, Nürnberg • Prof. Dr. 
Florian Riedmüller, Nürnberg • Brigitte Riegelbauer, Bamberg • Susanne Rieger, Nürnberg • Prof. Dr. Gerhard Riemann, 
Nürnberg • Afra Riemer, Potsdam • Peter Rihm, Amberg • Michael Rischke, Ursensollen • Dr. Ulrich Roeder, Schwabach • 
Prof. Dr. Steffen Rogg, Freising • Sabine Rohde, Neunkirchen am Brand • Roswitha Rohm, München • Dr. Ernst Rohmer, 
Erlangen • Michael Rohrbach, Nürnberg • Dipl.-Ing. Karlheinz Ronge, Erlangen • Dr. Andreas Rösch, Forchheim • Prof. Dr. 
Doris Rosenkranz, Nürnberg • Peter Rosner, Bamberg • Walter Ross, Erlangen • Beate Ross, Erlangen • Dr. Dieter Ross-
meissl, Erlangen • Günter Roth, Forchheim • Jewgeni Roudenko, Petersaurach • Elisabeth Rückert, Altenkunstadt • 
Verena Rudert, Nürnberg • Hans-Joachim Rudolph, Nürnberg • Michael Ruf, Nürnberg • Hannelore Rühr, Nürnberg • 
Jürgen Rühr, Nürnberg • Jürgen Sadurski, Nürnberg • Amir Safaei, Tehran • Annette Salomon, Günthersbühl • Christian 
Sauter, Hof • Doreen Schäfer, Nürnberg • Tobias Schalk, Trautskirchen • Elzbieta Schampera, Roth/Eckersmühle • Peter 
Schampera, Roth/Eckersmühle • Simon Scharf, Nürnberg • Dr. Thomas Schauerte, Nürnberg • Hedi Scheffbuch, Nürnberg 
• Hans-Joachim Scheler, Weitramsdorf • Prof. Dr. Klaus Ulrich Schellberg, Nürnberg • Michael Schels, Nürnberg • Dr. 
Bruno J. Scherb, Herzogenaurach • Gisela Scherer, Nürnberg • Uwe Scherzer, Nürnberg • Prof. Dr. Annette Scheunpflug, 
Bamberg • Prof. Dr. Wolfram Scheurlen, Nürnberg • Markus Schiller, Würzburg • Felix Schirner, Nürnberg • Dr. Patricia 
Schläger-Zirlik, Nürnberg • Michael Schlick, Bamberg • Hans-Peter Schmidt, Nürnberg • Norbert Schmidt, Nürnberg • 
Dr.-Ing. Robert Schmidt, Nürnberg • Prof. Dr. Susanne Schmidt-Pfeiffer, Nürnberg • Prof. em. Dr. Hans-Christoph Schmitt, 
Uttenreuth • Prof. Dr. Holger Schneider, Erlangen • Brunhild Schneider-Jonietz, Erlangen • Sebastian Schnellbögl, Nürn-
berg • Wolfram Schneppe, Nürnberg • Theresa Schnödt, Fürstenfeldbruck • Marco Schnös, Nürnberg • Manfred Schober, 
Ansbach • Roland Schöffel, Wunsiedel • Dr. Walter Schoger, Burgwindheim • Friederike Scholl, Bamberg • Caroline 
Scholz-Schneider, Nürnberg • Evelin Schön, Regnitzlosau • Hermann Schön, Regnitzlosau • Monica Schöne, Bamberg • 
Inge Schorr, Nürnberg • Charly Schorr, Bad Staffelstein • Michaela Schraetz, Bamberg • Dipl.-Ing. Anton Schrall, Stein • 
Regina Schreiber, Erlangen • Philipp Schrögel, Bensheim • Dipl.-Päd.  Helga Schubert, München • Prof. Dr. Torben Schu-
bert, Karlsruhe • Andreas Schuch, Nürnberg • StD Roland Schuck, Hof • Peter Schultze, Nürnberg • Marc Schüpferling, 
Nürnberg • Dipl.-Ing. (FH) Mark Schüßler, Nürnberg • Martina Schuster, Nürnberg • Eva Schuster, Bamberg • Uwe Schütz, 
Lauf • Prof. Dr. Astrid Schütz, Bamberg • Prof. Dr. Fredi Schwägele, Kulmbach • Werner Schwanfelder, Obermichelbach • 
Eberhard Schwarz, Schwabach • Sieglinde Schweizer, Nürnberg • Barbara Schwesig, Nürnberg • Dr. Ulrich Schwiersch, 
Nürnberg • Martina Seel, Nürnberg • Dr. Birgit Seelbinder, Marktredwitz • Carda Seidel, Ansbach • Steffi Seidel, Oberas-
bach • Reinhold Seidl, Nürnberg • Andreas Seidl, München • Hermann Seiferth, Hof • Bernd Adam Seiler, Neudrossenfeld 
• Petra Semmert, Nürnberg • Katja Sesselmann, Fürth • Dr. Claudia Siegel-Weiß, Nürnberg • Wilhelm Siemen, Selb • Ingo 
Sigert, Nürnberg • Michel Sigrid, Neudrossenfeld • Dr. Michaela Sixt, Bamberg • Ronald P. Smutny, Nürnberg • Prof. Dr. 
Roswitha Sommer-Himmel, Nürnberg • Regina Sörgel, Weißenburg • Sevgi Söyler, Nürnberg • Herbert Spanke, Zirndorf • 
Stephan Sperber, Nürnberg • Johannes Spiegel, Postbauer-Heng/OPf. • Prof. Dr. Wolfgang Spindler, Wernsdorf • Franz 
Stahl, Tirschenreuth • Dr. Christa Standecker, Nürnberg • Andreas Starke, Bamberg • Anita Stauber, Grafenwöhr • Stefan 
Staudner, Wolnzach • Stephanie Staudner, Wolnzach • Gerhard Steger, Nürnberg • Renate Steger, Nürnberg • Bettina 
Stein, Neuendettelsau • Barbara Steinhauser, Schwabach • Harald Stengl, Ottensoos • Gertraud Steub, Nürnberg • 
Christian Steudtner, Nürnberg • Ross Stewart, Nürnberg • Dr. Andreas Stöhr, Lauf • Anne M. Storch, Knetzgau • Stefanie 
Storch, Nürnberg • Nina Storfinger, München • Dr. Christian Stosiek, Erlangen • Dr. Ulrich Striebl, Lisberg • Dr. Franz 
Strohmer, Erlangen • Birke Stubbendieck, Nürnberg • Dr. Monika Sulzberger, Nürnberg • Ingeborg Sumser, Ansbach • Julia 
Tappenbeck, Nürnberg • Prof. Dr. Ramin Tavakoli Kolagari, Nürnberg • Patrick Temmesfeld, Nürnberg • Michael Tewes, 
Nürnberg • Susanne Tewes-Rakowski, Nürnberg • Rainer Theile, Nürnberg • Peter Theiler, Nürnberg • Hans Then, Nürn-
berg • Rosemarie Thiele, Erlangen • Prof. Dr. Rudolf Thiele, Freising • Daniel Thimm, Erlangen • Dipl.-Ing. Volker W. 
Thomas, Nürnberg • Lisa Thomasberger, München • Thomas Thumann, Neumarkt • Justus Toussaint, Effeltrich • Ulrike 
Trapp, Nürnberg • Martin Treml, Oberreichenbach • Siegurd Trexler, Nürnberg • Jörg Trinkwalter, Erlangen • Claudia 
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Tronczyk, Nürnberg • Anna Trummer, Nürnberg • Sebastian Trump, Nürnberg • Dipl.-Kfm. Rudolf Trunk, Würzburg • Peter 
Uhde, Marktredwitz • Prof. Dr. Martin Ullrich, Nürnberg • Dr. Hermann Ulm, Forchheim • Daniel F. Ulrich, Nürnberg • 
Jochen Vetter, Markt Taschendorf • Robert Vogel, Nürnberg • Dr. Gudrun Voggenreiter, Bad Kissingen • Marion Vogler, 
Nürnberg • Karin Völkl, Altdorf • Margarita Volk-Lovrinovic, Bamberg • OStD Reinhard Vollmer, Langenzenn • Ingrid 
Vollmer, Emskirchen • Dr. Irmtraud von Andrian-Werburg, Nürnberg • Dipl.-Oec. Felix von Dobschütz, Nürnberg • Lena von 
Gartzen, München • Dr. Jutta von Maurice, Bamberg • Prof. Dr. Erika von Rautenfeld, Nürnberg • Julia von Ungern-Stern-
berg, Feucht • Dirk von Vopelius, Nürnberg • Lorenz Wächtler, Bamberg • Chriska Wagner, Nürnberg • Dipl.-Päd. Klaus 
Wagner, Bayreuth • Rolf Wagner, Nürnberg • Veit Wagner, Weiden i.d.OPf. • Prof. Dr. Wolfgang Wahl, Augsburg • Prof. Dr. 
Klemens Waldhör, Roßtal • Ralph Walta, Coburg • StD Harald Walter, Fürth • Gieler Walter, Zirndorf • Gerd Weber, Pegnitz 
• Dr. Torsten Wegener, Nürnberg • Johannes Wehner, Ansbach • Friedhelm Weidinger, Erlangen • Dipl.-Ing. (Univ.) Thomas 
Weierganz, Nürnberg • Erika Weigmann, Erlangen • OStD Josef Weilhammer, Weiden i.d.OPf. • Dr. Gudrun Weiner, Neu-
markt/OPf. • Edgar Weinlich, Ansbach • Julia Weinmann, Fürth • Caroline Weisel, Neunkirchen • Yvonne Weiss, Nürnberg 
• Prof. Dr. Susanne Weissman, Nürnberg • Eva Weißmüller, München • Prof. Dr. Kai-Uwe Wellner, Nürnberg • Dipl.-Päd. 
Stephanie Welser, Bamberg • Prof. Dr. Clemens Werkmeister, Fürth • Franziska Werth, Nürnberg • Dirk Wessel, Nürnberg • 
Dieter Wick, Nürnberg • Dr. Alexander C. Widmann, Nürnberg • Karoline Widur, Neumarkt • Klaus Wiebelitz, Nürnberg • 
Dr.-Ing. Veronika Wiesmet, Nürnberg • Udo Wild, Fürth • Helmut Wilhelm, Amberg • Dagmar Williams, Nürnberg • Silke 
Wilpert, Erlangen • Sonja Windeck, Ebermannstadt • Stefan Windeck, Ebermannstadt • Elke Winkel, Amberg • Harald 
Winter, Hilpoltstein • Gisela Wirth, Hof • Dipl.-Kfm. Reinhard Wirth, Forchheim • Josef Wissinger, Taufkirchen • Christian 
Wißler, Bayreuth • Gerold Wittek, Nürnberg • Claudia Wittek, Nürnberg • Franka Ellen Wittek, Nürnberg • Dr. Peter Witton, 
Kronach • Brigitte Wolf, Nürnberg • Prof. Dr. Klaus Wübbenhorst, Nürnberg • Gerhard Wunder, Steinwiesen • Daniela 
Wunderlich, Bamberg • Andreas Wünsche, Nürnberg • Ina Wurm, Schwaig • Zhaopeng Yang, Nürnberg • Ruth Zadek, 
Nürnberg • Wolfgang C. Zagel, Bayreuth • Guido Zander, Nürnberg • Elke Zapf, Nürnberg • Dr. Kristina Zehmer, Nürnberg 
• Ulrich Zeidner, Nürnberg • Dr. Hildegard Zeilinger, Hof • Alexander Zeitelhack, Nürnberg • Lisa Zeitler, Nürnberg • Hans 
Zeller, Neuendettelsau • Verena Zenk, Fürth • Prof. Dr. Jürgen Zerth, Fürth • Gerda Zeuss, Fürth • Michael Zill, Schwabach 
• Sarah Zimmermann, Nürnberg • Christine Zitzmann, Sonneberg • Prof. Dr. Christina Zitzmann, Nürnberg • Jürgen Zöbl, 
Nürnberg • Dr. Monika Zurhake, Markt Taschendorf • Ingrid Zürn, Rohr • Prof. Dr. Michael Zwanger, Nürnberg • Heinrich 
Zwingel, Roth
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Einladung nach Gruppen

Geografische Verteilung

Einladungen gesamt: 26.863



8. Wissenschaftstag

Seite 25

Voreinladung

Save the Date:

8. Wissenschaftstag der Metropolregion am Freitag, 25. Juli 2014 in Nürnberg

der Wissenschaftstag der Europäischen Metropolregion Nürnberg (EMN) ist inzwischen zu einer

Institution geworden, bei der sich Akteure aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Bildung

zum Kennenlernen und Austauschen treffen. Heute freuen wir uns, Ihnen den Termin für den

kommenden 8. Wissenschaftstag am Freitag, 25.07.2014, 13 Uhr mitteilen zu können.

Gastgeber dieser zentralen Präsentationsplattform sind die Stadt Nürnberg und die Technische

Hochschule Nürnberg. Unter dem Titel „HochschulePLUS“ fragen fünf Panels nach den Auswirkungen

von Hochschulen im Wechselspiel mit Bildung, Gesellschaft, Kultur, Stadt und Wirtschaft. Den

Mehrwert in der Region herauszuarbeiten, hat sich der Wissenschaftstag 2014 zum Ziel gesetzt.

Die Tagungsübersicht finden Sie beiliegend. Das detaillierte Programm erhalten Sie Mitte Juni per Post.

Premiumpartner sind in diesem Jahr Siemens und die Nürnberger Versicherungsgruppe.

Zum Ende des Wissenschaftstags lädt der Rat der Metropolregion die Teilnehmer des Wissen-

schaftstags zum Empfang der EMN.

Als verantwortliche Leiter des Forums Wissenschaft würden wir uns sehr freuen, wenn Sie bei

dieser Veranstaltung unsere Gäste wären.

Mit freundlichen Grüßen

Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske Wolfgang Dandorfer Horst Müller

Präsident Universität Erlangen-Nürnberg Altoberbürgermeister Stadt Amberg Wirtschaftsreferent Stadt Fürth

Fachlicher Sprecher Komm. politischer Sprecher Geschäftsführer

Geschäftsstelle Forum Wissenschaft · Königsplatz 1· 90762 Fürth

Europäische Metropolregion Nürnberg

Forum Wissenschaft

Geschäftsführer

Horst Müller

Wirtschaftsreferent der Stadt Fürth

Königsplatz 1

90762 Fürth

Fon: 0911 974–1894

Fax: 0911 974–1064

wissenschaftstag@metropolregion.nuernberg.de

www.metropolregion.nuernberg.de

20.05.2014

{Name, Anschrift}

{Anrede},
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Einladung
 
 

Europäische Metropolregion Nürnberg 
Forum Wissenschaft 
Geschäftsführer 
 
Horst Müller 
Wirtschaftsreferent der Stadt Fürth 
 
Königsplatz 1 
90762 Fürth 
 
wissenschaftstag@metropolregion.nuernberg.de 
wissenschaftstag.metropolregion.nuernberg.de 

Projektbüro WT14 bei Kulturidee GmbH, Singerstraße 26, 90443 Nürnberg 
 
 

18.06.2014

 
 
Einladung zum 8. Wissenschaftstag der  
Europäischen Metropolregion Nürnberg am Freitag,  
25. Juli 2014 an der Technischen Hochschule Nürnberg 
 
 
 
[Anrede] 
 
mit dem beiliegenden Faltblatt möchten wir Sie für Freitag, 25.07.2014 
zum achten Wissenschaftstag der Europäischen Metropolregion Nürnberg 
einladen. Beim „wissenschaftlichen Schaufenster“ Nordbayerns wirft das 
Forum Wissenschaft einen zukunftsorientierten Blick auf gesellschaftliche 
Entwicklungen in unterschiedlichen Sparten. Unter dem Titel „HochschulePLUS“ 
zeigen fünf Panels die Bedeutung von Hochschulen im Wechselspiel mit 
Bildung, Gesellschaft, Kultur, Stadt und Wirtschaft. Den Mehrwert für die 
Region herauszuarbeiten, hat sich der Wissenschaftstag 2014 zum Ziel 
gesetzt. 
 
Direkt im Anschluss an die Panels laden der Rat der Europäischen 
Metropolregion Nürnberg sowie die Premiumpartner Siemens und die 
Nürnberger Versicherungsgruppe die Gäste aus Wissenschaft, Wirtschaft, 
Politik, Bildung und Kultur zum Ratsempfang der Metropolregion. 
 
Wir würden uns freuen, Sie in Nürnberg begrüßen zu können, und 
verbleiben 
mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Karl-Dieter Grüske 
Präsident Universität 
Erlangen-Nürnberg 
Fachlicher Sprecher 

Wolfgang Dandorfer 
Altoberbürgermeister 
Stadt Amberg 
Komm. politischer Sprecher 

Horst Müller 
Wirtschaftsreferent 
Stadt Fürth 
Geschäftsführer 
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Faltblatt
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Europäische Metropolregion Nürnberg

Geschäftsstelle

Theresienstraße 9

90403 Nürnberg

Fon: +49 (0) 9 11/2 31-1 05 11

Fax: +49 (0) 9 11/2 31-79 72

geschaeftsstelle@metropolregion.nuernberg.de

www.metropolregion.nuernberg.de

Geschäftsführung: Dr. Christa Standecker

Datum:

Nr. 23/12.06.2014

Pressemitteilung

8. Wissenschaftstag der Metropolregion Nürnberg an der

Technischen Hochschule Nürnberg

Der Mehrwert von Hochschulen im Fokus: Experten beleuchten die Bedeutung von

Hochschulen für die Bildung, die Kommunen, Kultur und Künste, die Gesellschaft und

die Wirtschaft

Unter dem Motto „hochschulePLUS – Mehrwert für Regionen“ empfängt die Technische

Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm gemeinsam mit der Stadt Nürnberg am Freitag,

25. Juli ab 13 Uhr Entscheider und Multiplikatoren aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik

und Bildung zum 8. Wissenschaftstag der Europäischen Metropolregion Nürnberg.

Vertreter der Europäischen Kommission und des Bundesministeriums für Bildung und

Forschung als prominente Hauptredner

Die Leitvorträge halten in diesem Jahr der stellvertretende Generaldirektor der Generaldirek-

tion Forschung und Innovation der Europäischen Kommission Dr. Wolfgang Burtscher („EU-

Förderprogramm Horizont 2020 – Von der Forschung auf den Markt“) und Stefan Müller, Par-

lamentarischer Staatssekretär bei der Bundesministerin für Bildung und Forschung („Innova-

tions- und Wissenschaftspolitik 2020“). Danach teilen sich die Gäste in fünf Panels auf.

Fünf Diskussionsforen hinterfragen die Bedeutung von Hochschulen

In fünf Panels werden die zahlreichen Wirkungen von Forschung und Lehre auf die Bil-

dungslandschaft, die Kommunen, auf Kultur und Künste, auf die Gesellschaft und auf

die Wirtschaft im diskursiven Austausch zwischen Experten und Besuchern beleuchtet.

METROPOLNEWS NR. 23
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Wie kann die Vernetzung von Bildungsorten der Metropolregion noch effizienter gestaltet

werden? Wie bestimmen Hochschulen den gesellschaftlichen Wandel und wie beeinflussen

gesellschaftliche Veränderungen die Hochschulen? Welchen Beitrag leisten Hochschulen zur

innovativen Weiterentwicklung von Kunst und Kultur und Traditionspflege? Wie profitieren

Kommunen von Hochschulen? Welche Wechselwirkungen entstehen durch Investitionen

zwischen der privaten Wirtschaft und öffentlichen Wissenschaftseinrichtungen?

Parallel zu den Panels tagt der Rat der Metropolregion an der Hochschule und lädt im

Anschluss gemeinsam mit dem neugewählten Ratsvorsitzenden und dem Wirtschafts-

vorsitzenden der Metropolregion, Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst, gegen 17.30 Uhr

zum Empfang. Ergänzend haben die Besucher während des Wissenschaftstages die Ge-

legenheit, an Informationsständen mehr über die Hochschulen und ausgewählte For-

schungseinrichtungen der Metropolregion sowie die Sponsoren zu erfahren.

Das „wissenschaftliche Schaufenster“ Nordbayerns wird jährlich vom Forum Wissen-

schaft der Metropolregion an wechselnden Hochschulstandorten veranstaltet. Diese

Plattform hat vorrangig das Ziel, den Forschungsstand der Region zu repräsentieren

und die Zusammenarbeit von Wissenschaft und Wirtschaft zu stärken. Im Jahr 2007

begann die Wanderung des Wissenschaftstags in Nürnberg und macht nun erneut

Station in der fränkischen Metropole.

Erfolgreich durch starke Unterstützung aus der regionalen Wirtschaft

Als Premiumpartner konnten heuer Siemens und die Nürnberger Versicherung gewonnen

werden. Neben der Stadt Nürnberg zeigen auch die Baumüller Gruppe, die LGA Landes-

gewerbeanstalt Bayern, Müller Medien GmbH & Co. KG, die N-ERGIE AG, die beiden

Tochterunternehmen von Novartis, Novartis Pharma und WaveLight, sowie die Sparkasse

Nürnberg ihr Engagement für den Wissenschaftsstandort Nürnberg. Medienpartner sind

das Studio Nürnberg des Bayerischen Rundfunks als auch die Nürnberger Zeitung.

Interessierte können sich bis zum 17. Juli anmelden unter:

http://wissenschaftstag.metropolregion.nuernberg.de. Hier stehen ebenfalls mehr In-

formationen, das Programm sowie den Veranstaltungsflyer zum Download bereit.

Veranstalter

Europäische Metropolregion Nürnberg

Forum Wissenschaft

Geschäftsstelle

Stadt Fürth – Referat für Wirtschaft, Wissen-

schaft, Stadtentwicklung und Liegenschaften

Königsplatz 1

90762 Fürth

Pressekontakt

Projektbüro Wissenschaftstag,

Kulturidee GmbH

Karin Leipold

Singerstraße 26,

90443 Nürnberg

Tel.: 0911 / 81026-0

wissenschaftstag@metropolregion.nuernberg.de
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Europäische Metropolregion Nürnberg 
Geschäftsstelle 
 

Theresienstraße 9 
90403 Nürnberg 
Fon: +49 (0) 9 11/2 31-1 05 11 
Fax: +49 (0) 9 11/2 31-79 72 
 

geschaeftsstelle@metropolregion.nuernberg.de 
www.metropolregion.nuernberg.de 
 

Geschäftsführung: Dr. Christa Standecker 
 

Datum: 

Nr. 29 /25.07.2014 
 

Pressemitteilung 
 

Der Wissenschaftstag der Metropolregion Nürnberg unter dem  
Motto: „hochschulePLUS – Mehrwert für Regionen“ 
 
Tolles Comeback des Wissenschaftstages der Metropolregion in Nürnberg – zum 
zweiten Mal nach 2007 fand die Veranstaltung in der Frankenmetropole statt. Über 
900 Gäste aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Bildung trafen sich am 25. Juli 
2014 zum Gedankenaustausch. 
 
Gastgeber war in diesem Jahr die Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm. 
Hochschul-Präsident Prof. Dr. Michael Braun: „Die TH Nürnberg ist zum ersten Mal 
Gastgeber. Damit bietet sich uns die Gelegenheit, den Wissenschaftstag unter ein 
Thema zu stellen, das weit über die sonst übliche Präsentation wissenschaftlicher 
Ergebnisse hinausgeht. Unter dem Motto „hochschulePLUS“ beleuchten wir in fünf Panels 
den Mehrwert von Hochschulen für eine Region und die vielfältigen Wechselwirkungen 
mit unterschiedlichen Akteuren.“ 

 
Gastgeber war auch die Stadt Nürnberg, deren Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly 
erklärte: „Die Stadt Nürnberg unterstützt den Wissenschaftstag und rechnet mit 
zahlreichen Impulsen durch die Vorträge und Workshops. Gute Netzwerke von 
Hochschulen, Unternehmen und Kommunen versetzen die Region in die Lage, 
komplexe Zukunftsaufgaben gemeinsam zu bewältigen.“ 
 
Hauptredner Stefan Müller, Parlamentarischer Staatssekretär im Bundesministerium 
für Bildung und Forschung, gab einen Überblick über die Innovations- und 
Wissenschaftspolitik der Bundesregierung bis 2020: „Europäische und internationale 
Vernetzung, Innovationsorientierung und wissenschaftliche Exzellenz – das ist die 
Basis unserer Zukunft. Deshalb verstärkt die Bundesregierung nochmal ihre  

METROPOLNEWS NR. 29
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Investitionen in Bildung und Forschung“, so Müller. Besondere Bedeutung komme 
dabei den Hochschulen – auch denen in der Metropolregion Nürnberg – zu. Müller 
weiter: „Für die Sicherung unserer globalen Wettbewerbsfähigkeit ist es elementar 
wichtig, dass die klügsten Köpfe und die besten Leistungszentren sich vernetzen.“ 

Dr. Wolfgang Burtscher von der Europäischen Kommission stellte in seinem Rede-
beitrag die Grundzüge des EU-Förderprogramms Horizont 2020 vor. „Herzstück von 
Horizont 2020 ist die nahtlose Unterstützung von Forschung und Innovation, etwa 
durch verstärkte Förderung von Pilot- und Demonstrationsvorhaben, um mehr Wirkung 
zu erzielen". 

Thomas Thumann, stellv. Ratsvorsitzender der Metropolregion Nürnberg, zur 
Bedeutung des Wissenschaftstages: „Der Wissenschaftstag ist die wichtigste Plattform 
für den Austausch von Wissenschaft, Wirtschaft, Politik und Bildung in der Metropol-
region Nürnberg. So gesehen steht auch der Wissenschaftstag selbst für das Motto 
,hochschulePLUS‘ – nämlich für den Mehrwert von Forschung und Lehre für unsere 
Region.“ 
 
Dieser Mehrwert wurde in fünf hochkarätig besetzten Fach-Panels beleuchtet und 
diskutiert: 
 
Das Panel 1 „hochschulePlus Bildung“ beschäftigte sich mit der Metropolregion als 
Bildungslandschaft. Es ging um die Herausforderungen, vor denen die Metropolregion 
steht, aber auch um die Möglichkeiten der Gestaltung und Stärkung der Bildungs-
landschaft. 
 
Das Panel 2 „hochschulePlus Gesellschaft“ präsentierte fünf spannende Projekte, in 
denen Hochschulen als Lotsen im gesellschaftlichen Wandel  fungieren. 
 
Das Panel 3 „hochschulePlus Kultur und Künste“ ging der Frage nach, inwieweit 
Hochschulen als Kreativlabor funktionieren. Das Panel versammelte Kooperations-
partner und kritische Begleiter der Hochschulen. 
 
Das Panel 4 „hochschulePlus Stadt“ besprach in einer Podiumsdiskussion die Frage: 
Warum sind Hochschulen gut für die Stadt? 
 
Das Panel 5 „hochschulePlus Wirtschaft“ beleuchtete in Impulsvorträgen und 
Praxisberichten den Wirtschaftsfaktor Hochschule. Wie funktioniert und was bewirkt 
der Austausch von privater Wirtschaft mit öffentlichen Wissenschaftseinrichtungen? 
 
Der Wissenschaftstag der Metropolregion wurde in diesem Jahr unterstützt von den 
Premiumpartnern Siemens und Nürnberger Versicherung sowie weiteren lokalen 
Sponsoren. 
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Der nächste Wissenschaftstag der Metropolregion Nürnberg findet 2015 an der 
Hochschule Hof statt. 

 

Ein druckfähiges Foto zum Abdruck mit dieser Meldung ist angehängt. 

Bildunterschrift: v.l.n.r. Hans-Peter Schmidt, Aufsichtsratsvorsitzender der Nürnberger 
Versicherungsgruppe; Dr. Wolfgang Burtscher, stv. EU-Generaldirektor Forschung; 
Heinz Brenner, Leiter des Regionalreferats Erlangen/Nürnberg der Siemens AG; Prof. 
Dr. Michael Braun, Präsident der Technischen Hochschule Nürnberg; Dr. Ulrich Maly, 
Oberbürgermeister der Stadt Nürnberg; Dr. Christa Standecker, Geschäftsführerin der 
Europäischen Metropolregion Nürnberg; Prof. Dr. Klaus L. Wübbenhorst, Wirtschafts-
vorsitzender der Metropolregion Nürnberg; Thomas Thumann, stv. Ratsvorsitzender 
der Metropolregion Nürnberg, Oberbürgermeister der Stadt Neumarkt i.d.OPf. 
Quelle: Udo Dreier 
 
 
Weitere Informationen zum Forum Wissenschaft der Metropolregion unter: 
http://www.metropolregionnuernberg.de/organisation/foren/wissenschaft.html  

 
 
 

Ansprechpartner  
Europäische Metropolregion Nürnberg  
Forum Wissenschaft, Geschäftsstelle  
Stadt Fürth – Wirtschaftsreferat  
Königsplatz 1, 90762 Fürth  
Tel.: +49 911 974-1894  
wissenschaft@fuerth.de  

Pressekontakt  
Projektbüro Wissenschaftstag  
Kulturidee GmbH  
Singerstraße 26  
90443 Nürnberg  
Tel.: +49 911 81026-0  
wissenschaftstag@metropolregion.nuernberg.de  
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8. Wissenschaftstag 2014 in der Metropolregion Nürnberg 
 
 
Die Siemens AG (Berlin und München) ist ein weltweit führendes Unternehmen der Elektronik und 
Elektrotechnik. Der Konzern ist auf den Gebieten Industrie, Energie sowie im Gesundheitssektor tätig 
und liefert Infrastrukturlösungen, insbesondere für Städte und urbane Ballungsräume. Siemens steht 
seit mehr als 165 Jahren für technische Leistungsfähigkeit, Innovation, Qualität, Zuverlässigkeit und 
Internationalität. Siemens ist außerdem weltweit einer der größten Anbieter umweltfreundlicher 
Technologien. Rund 43 Prozent des Konzernumsatzes entfallen auf grüne Produkte und Lösungen. 
Insgesamt erzielte Siemens im vergangenen Geschäftsjahr, das am 30. September 2013 endete, auf 
fortgeführter Basis einen Umsatz von 75,9 Milliarden Euro und einen Gewinn nach Steuern von 4,2 
Milliarden Euro. Ende September 2013 hatte das Unternehmen auf dieser fortgeführten Basis weltweit 
rund 362.000 Beschäftigte. 

In der Metropolregion Nürnberg beschäftigt das Unternehmen ca. 46.000 Mitarbeiter, davon rund 
24.000 in Erlangen und 10.000 in Nürnberg. Siemens ist der größte Arbeitgeber in dieser Region und ist 
sich seiner gesellschaftlichen Verantwortung bewusst. Daher unterstützt der Konzern viele 
Organisationen, Institute und Einrichtungen in der Metropolregion Nürnberg durch Spenden‐ und 
Sponsoringaktivitäten und engagiert sich in sozialen und humanitären Projekten, Kunst und Kultur sowie 
in besonderem Maße im Bildungs‐ und Wissenschaftsbereich. Denn Forschung und Innovation sind für 
das Technologieunternehmen wesentliche Treiber des Fortschritts.  

Siemens ist Premiumsponsor des Wissenschaftstags 2014 in der Metropolregion Nürnberg und möchte 
durch seine Präsenz dazu beitragen, die Vernetzung zwischen Unternehmen und Hochschulen zu 
fördern und durch sein Engagement die Attraktivität der Region als Wirtschafts‐ und Hochschulstandort 
unterstreichen.  

Heinz Brenner, Leiter des Regionalreferats Erlangen/ Nürnberg wird als Vertreter der Siemens AG am 
Panel „hochschule PLUS Stadt“ teilnehmen. „Eine Stadt ist – auch – ein Standort. Und jeder Standort 
wird nach seinen Qualitäten und insbesondere nach seinem Hochschulangebot beurteilt. Zwischen 
Unternehmen und Hochschulen entstehen Wechselwirkungen, die zur Prosperität beider beitragen.“ 

 

Siemens Aktiengesellschaft: Vorsitzender des Aufsichtsrats: Gerhard Cromme; Vorstand: Joe Kaeser, Vorsitzender; Roland Busch, Klaus 
Helmrich, Hermann Requardt, Siegfried Russwurm, Ralf P. Thomas; Sitz der Gesellschaft: Berlin und München, Deutschland; Registergericht: 
Berlin Charlottenburg, HRB 12300, München, HRB 6684; WEEE-Reg.-Nr. DE 23691322  

 

Siemens AG
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NÜRNBERGER Versicherungsgruppe  Öffentlichkeitsarbeit  Ostendstraße 100, 90334 Nürnberg  
Silke Weber  Tel. 0911 531-4827  Fax -814827  www.nuernberger.de  presse@nuernberger.de 

Presse-Information 
  
NÜRNBERGER setzt sich für      
Wissenschaft und Forschung ein Nürnberg, im Juli 2014                            

Wissenschaft und Forschung stellen die Weichen für die Zukunft –
sowohl für die Gesellschaft im Allgemeinen wie für die Wirtschaft 
im Besonderen. Ohne Innovationskraft gibt es keinen unterneh-
merischen Erfolg. Die NÜRNBERGER Versicherungsgruppe setzt 
sich deshalb für die Förderung von Bildung und wissenschaft-
licher Arbeit ein, wie zum Beispiel mit ihrem Engagement für  
den 8. Wissenschaftstag der Metropolregion Nürnberg am   
25. Juli 2014. 

Wirtschaft ist auf Wissenschaft        
angewiesen 

Um die Zusammenarbeit von Wissenschaft und Wirtschaft zu 
festigen, unterstützt die NÜRNBERGER darüber hinaus noch 
weitere Bildungsprojekte: Bei der alle zwei Jahre stattfindenden 
„Langen Nacht der Wissenschaften“ zeigen hiesige Hochschu-
len, Institute sowie zahlreiche innovative Unternehmen mit ihren 
über 500 Programmpunkten die Kompetenzen der Region und 
belegen, welche Perspektiven sich für die Zukunft bieten. 

Lange Nacht der Wissenschaften

Den Landeswettbewerb Mathematik Bayern fördert die NÜRN-
BERGER als Hauptsponsor bereits seit fast zehn Jahren. Hier 
stellen jährlich rund 1.000 Schülerinnen und Schüler der 8. bis  
11. Klassen an bayerischen Realschulen und Gymnasien ihre 
Rechenkünste unter Beweis. Der NÜRNBERGER ist dieser Wett-
bewerb ein besonderes Anliegen, schließlich sind Mathematik-
abteilungen das Herzstück jedes Versicherungsunterneh-
mens. Ohne Risiko- und Beitragsberechnungen, Wahrscheinlich-
keitstheorien, Kalkulationen und Statistiken gäbe es letztlich keine 
Versicherungsprodukte. 

NÜRNBERGER ist Förderer des      
Landeswettbewerbs Mathematik Bayern

Um die Ausbildung hoch qualifizierter Fachkräfte geht es bei 
der Zusammenarbeit mit den beiden Lehrstühlen für Betriebs-
wirtschaftslehre, insb. Versicherungsmarketing sowie für  
Versicherungswirtschaft und Risikomanagement an der  
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg. Letzteres 
Hochschulfach vermittelt auch Versicherungsmathematik. Die 
gezielte    Förderung von Schülern bis hin zu jungen Akademikern 
bildet  den Grundstein für einen bestens ausgebildeten Nach-
wuchs in der Versicherungsbranche. 

Ausbildung hoch qualifizierter       
Fachkräfte 

Kulturelles Angebot verbindet die NÜRNBERGER mit wissen-
schaftlichem Auftrag schließlich mit der Unterstützung der Dürer-
Forschungsstelle des Germanischen Nationalmuseums sowie 
der Gluck-Forschungsstelle der Paris-Lodron-Universität 
Salzburg.

Kultur und Wissenschaft

Nürnberger Versicherungsgruppe
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LGA Prüfstatik - seit über 100 Jahren bautechnische Prüfungen der 
Standsicherheit 

Die LGA - ein modernens Unternehmen mit Geschichte: gegründet 1869 als "Bayerisches 
Gewerbemuseum" und seit 1914 mit einer ersten baustatischen Prüfstelle hoheitlich beauftragt. 

Das leistet die LGA Prüfstatik 

Prüfung von Bauvorhaben 
Die Prüfung von Standsicherheitsnachweisen und die Überwachung der Bauausführung auf der 
Baustelle sind Hauptaufgabe und Kernkompetenz der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der LGA-
Prüfstatik. Dies betrifft alle Arten von Bauten, alle Ausführungsarten und alle Baustoffe. 

Die 8 Prüfämter für Standsicherheit der LGA sind von der Obersten Baubehörde im Bayerischen 
Staatsministerium des Innern seit vielen Jahrzehnten für alle drei Fachrichtungen: Massivbau, 
Metallbau und Holzbau anerkannt.  

Die Leiter der Prüfämter sowie ihre Stellvertreter sind zusätzlich als Prüfsachverständige für 
Standsicherheit bei der Bayerischen Ingenieurekammer Bau gelistet.  

Prüfung als Vier-Augen-Prinzip 
Statische Berechnungen bilden reale Tragwerke möglichst wirklichkeitsnah – aber immer 
idealisierend – ab. Lasten müssen zutreffend ermittelt und viele Normen, Vorschriften oder 
Zulassungen müssen berücksichtigt werden. 

Zur Minimierung des Risikos von Schäden hat sich seit langer Zeit die Prüfung der Standsicherheit 
als Vier-Augen-Prinzip bewährt.  

Prüfstatik – die rechtlichen Grundlagen und die Qualitätssicherung am Bau 

Baurecht ist Sache der Bundesländer. Die Landesbauordnungen beschreiben die Rechte und 
Pflichten der am Bau Beteiligten und definieren, ob und wie die Prüfung von 
Standsicherheitsnachweisen für Bauvorhaben erfolgen muss. 

Diese Prüfung beachtet dabei vielfältige Randbedingungen und ist damit ausgeprägte 
Qualitätssicherung am Bau. Dabei werden insbesondere drei wichtige Punkte unter die Lupe 
genommen: 

• die statischen Berechnungen 
• die Konstruktions- und Bewehrungspläne 
• die Ausführung auf der Baustelle 

LGA - Landesgewerbeanstalt Bayern
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N-ERGIE Aktiengesellschaft  

Die N-ERGIE Aktiengesellschaft, Nürnberg, zählt zu den zehn größten 

deutschen Stromanbietern. Der regionale Energiedienstleister versorgt große 

Teile Mittelfrankens und angrenzende Gebiete mit Strom und Erdgas sowie 

die Stadt Nürnberg mit Wasser und Fernwärme. Die Netze der N-ERGIE 

Aktiengesellschaft werden durch die N-ERGIE Netz GmbH bewirtschaftet. 

Eine sichere Energieversorgung ist das Rückgrat eines Wirtschaftsstandorts. 

Die N-ERGIE gewährleistet ein hohes Maß an Versorgungssicherheit und 

zählt zu den großen Investoren der Region. Ihre wirtschaftlichen Aktivitäten 

schaffen bei Industrie, Bauwirtschaft, Handel und Handwerk Nachfrage und 

sichern damit zusätzliche Arbeitsplätze.  

Mit einer modernen Berufsausbildung und einem anspruchsvollen Trainee-

Programm schafft das Unternehmen Zukunftsperspektiven für die junge 

Generation. Als Sponsor unterstützt die N-ERGIE regionale Gruppen und 

Veranstaltungen aus der Welt des Sports, der Kultur, des Sozialen und der 

Wissenschaft.  

 

N-ERGIE Aktiengesellschaft 
Am Plärrer 43 

90429 Nürnberg 
www.n-ergie.de  

N-ERGIE AG
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 Nachrichten aus dem Rathaus 

 

  

 

 

Stadt Nürnberg 

Presse- und  

Informationsamt 

Leitung: 

Dr. Siegfried Zelnhefer 

 

Fünferplatz 2

90403 Nürnberg

www.presse.nuernberg.de

8. Wissenschaftstag der Europäischen Metropolregion 

Nürnberg – Zum zweiten Mal in Nürnberg zu Gast

 

Der 8. Wissenschaftstag der Europäischen Metropolregion Nürnberg wird 

nach 2007 zum zweiten Mal in Nürnberg durchgeführt. Oberbürgermeister 

Dr. Ulrich Maly zur Veranstaltung: „Die Stadt Nürnberg unterstützt die 

Durchführung des Wissenschaftstags und rechnet mit zahlreichen
Impulsen durch die Vorträge und Workshops für den weiteren Ausbau der 

Hochschullandschaft vor Ort. Gute Netzwerke von Hochschulen,
Unternehmen und Kommunen innerhalb der Region sind mittlerweile
unabdingbare Voraussetzung, um komplexe Zukunftsaufgaben
gemeinsam zu bewältigen.“

Die Hochschullandschaft in Nürnberg basiert auf historisch gewachsenen 

Angeboten und hat sich stetig erweitert. Eine kurze Übersicht zur Anzahl 

der Studierenden in Nürnberg: 

- Technische Hochschule Georg Simon Ohm: 12.500 Studierende
- Friedrich-Alexander Universität mit den beiden Angeboten in 

Nürnberg: 8.860 Studierende – Fachbereich
Wirtschaftswissenschaften und Institute für 

Erziehungswissenschaft / Grundschulforschung der
Philosophischen Fakultät.

- Hochschule für Musik: 400 Studierende
- Akademie für Bildende Künste: 340 Studierende

- Evangelische Hochschule: 1.270 Studierende
- Private Hochschulen: über 500 Studierende (und rund 8.000 im

berufsbegleitenden Studium)
Dazu kommt eine reichhaltige Forschungslandschaft von universitären 

und außeruniversitären Einrichtungen. 

Stadt Nürnberg
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Die Stadt Nürnberg engagiert sich beim 8. Wissenschaftstag mit einem 

eigenen Panel: „Warum sind die Hochschulen gut für die Stadt?“ Es
moderiert der neue Baureferent der Stadt Nürnberg, Daniel Ulrich. Das
kommunale Bildungsbüro hält einen Vortrag über „Die Metropolregion als 

Bildungslandschaft“.

Zentraler Eckpunkt für die weitere Hochschulentwicklung in Nürnberg ist 

derzeit die Wiederbelebung des ehemaligen AEG-Areals in der Fürther 

Straße. „Die Stadt Nürnberg sieht den für Herbst angekündigten 

konkreten Ausbauplänen der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen 

Nürnberg und der Technischen Hochschule Georg-Simon-Ohm auf
diesem Areal mit Freude entgegen und wird diese tatkräftig unterstützen“, 

so Oberbürgermeister Dr. Ulrich Maly.
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Sponsoren und Förderer
Premiumpartner

Lokale Unterstützer
Medienpartner
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Premiumpartner

Lokale Unterstützer

Siemens AG
Siemens ist eine weltbekannte Marke und führender Weltkonzern der Elektronik und 
Elektrotechnik, der global präsent und gleichzeitig in Deutschland fest verwurzelt 
ist. Auch und ganz besonders in der Europäischen Metropolregion Nürnberg: Das 
Kerngebiet um die Städte Nürnberg/Fürth/Erlangen ist der weltweit größte Standort 
des Unternehmens. Heute konzentriert sich der Konzern auf die Tätigkeitsbereiche 
seiner vier Unternehmenssektoren: Industry, Energy, Healthcare und Infrastructure 
& Cities. Ebenso engagiert sich Siemens im Bereich der Nachwuchsförderung: Die 
Siemens Technik Akademie in Erlangen bildet derzeit rund 400 Studierende in den 
Bereichen Daten-, Automatisierungs- und Energietechnik sowie Maschinenbau aus.
Die starke Präsenz in der Metropolregion belegt, welche Bedeutung Siemens dem 
hiesigen Wirtschaftsraum beimisst. Mit seinen Aktivitäten, der engen Kooperation 
mit der Region, den Hochschulen und den mittelständischen Firmen, aber auch mit 
aktuellen Bauvorhaben zeigt der Global Player ganz klar: Siemens und die Europäi-
sche Metropolregion Nürnberg – zwei Namen, die auch künftig zusammengehören.

NÜRNBERGER Versicherungsgruppe
Der NÜRNBERGER Versicherungsgruppe ist es seit Jahren ein besonderes Anlie-
gen, den Dialog von Forschung und Gesellschaft zu fördern. „Wissenschaft ist die 
Grundlage der Wirtschaft, so der Ehrensenator der FAU und Aufsichtsratsvorsitzende 
Hans-Peter Schmidt. Mit einem Jahresumsatz von 4,8 Mrd. Euro im Geschäftsjahr 
2012 und bundesweit 27.000 Mitarbeitern zählt das 1884 gegründete Unterneh-
men zur Spitzengruppe  der deutschen Versicherer sowie zu den traditionsreichsten 
Arbeitgebern im Städtedreieck Nürnberg, Fürth, Erlangen.

Baumüller Gruppe
Die Baumüller Gruppe ist als einer der führenden Hersteller elektrischer Antriebs- 
und Automatisierungssysteme mit Hauptsitz in Nürnberg ein bedeutender Motor 
für die fränkische Wirtschaft. Investitionen in die Forschung sowie die Entwicklung 
innovativer Technologien sind dabei ebenso zentral wie die Weitergabe langjähriger 
Erfahrungen an junge Menschen, um so den Nachwuchs der Metropolregion nach-
haltig zu fördern.

LGA Landesgewerbeanstalt Bayern
Die LGA Landesgewerbeanstalt Bayern gilt als öffentliches Unternehmen. Sie ist 
mit dem Hauptsitz in Nürnberg und mit 17 Zweig- und Außenstellen in ganz Bayern 
vertreten. Die LGA prüft baustatische Nachweise, sorgt für Typenprüfungen und 
Typenzulassung von Bauteilen. Auch sog. Fliegende Bauten (z.B. Fahrgeschäfte) 
werden geprüft und genehmigt. Ein Materialprüfungsamt stellt technische Experti-
sen zur Verfügung.

Stadt Nürnberg
Die Stadt Nürnberg widmet dem Thema „Wissenschaft und Forschung“ große 
Aufmerksamkeit und will sich in diesem Bereich künftig noch stärker profilieren. 
Dynamische Entwicklungen sind in Gang gesetzt. So wurde im Jahr 2012 der neue 
Energie Campus Nürnberg auf dem ehemaligen AEG-Gelände mit der Auszeichnung 
„Deutschland“ 365 Orte im Land der Ideen“ prämiert. Der Wissenschaftsstandort 
Nürnberg soll mit tatkräftiger Hilfe der städtischen Unterstützung weiter ausgebaut 
werden.
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Müller Medien GmbH & Co. KG
Die Müller Medien GmbH & Co. KG ist ein Medienunternehmen mit Sitz in Nürnberg. 
Zum Unternehmen gehören die fünf Geschäftsbereiche Verzeichnisse, Rundfunk, 
Print Media, Buch und New Business, darunter mehr als 60 regionale Fernseh- und 
Rundfunkanbieter in Deutschland und Österreich, sowie Telefonbuch-, Zeitungs- und 
Kinderbuchverlage. Die Verlagsprodukte erscheinen mit einer Gesamtauflage von 
rund 35 Millionen. Das Unternehmen beschäftigt aktuell mehr als 2000 Mitarbeiter.

N-ERGIE Aktiengesellschaft
Die N-ERGIE Aktiengesellschaft, Nürnberg, zählt zu den zehn größten deutschen 
Stromanbietern. Der regionale Energiedienstleister versorgt große Teile Mittelfran-
kens und angrenzende Gebiete mit Strom und Erdgas sowie die Stadt Nürnberg mit 
Wasser und Fernwärme. Mit einer modernen Berufsausbildung und einem an-
spruchsvollen Trainee-Programm schafft das Unternehmen Zukunftsperspektiven für 
die junge Generation.

Novartis Pharma und WaveLight GmbH
Novartis ist weltweit das einzige forschende Healthcare-Unternehmen, das sowohl 
bei innovativen patentgeschützten Medikamenten als auch bei Generika und Biosi-
milars eine Führungsposition einnimmt. Allein in Deutschland profitiert jeder Dritte 
von unseren Medikamenten. Novartis beschäftigt an 17 Standorten bundesweit 
mehr als 9.300 Mitarbeiter – über die Hälfte davon in Bayern. Schwerpunkt ist die 
Metropolregion Nürnberg: Von hier koordiniert Novartis Pharma 199 klinische Studien 
im Bundesgebiet und investiert mit über 300 Mio. € derzeit so viel wie kein anderes 
Unternehmen der pharmazeutischen Industrie in Deutschland.
WaveLight ist führend in moderner Diagnose- und Operationstechnologie. Es entwi-
ckelt und produziert Lasergeräte zur Korrektur von Fehlsichtigkeiten. Hauptsitz der 
weltweiten Laser-Forschung ist Erlangen; die Produktion liegt im oberpfälzischen 
Pressath.

Sparkasse Nürnberg
Die Sparkasse Nürnberg unterstützt jährlich rund 2.000 Projekte von lokalen Verei-
nen und Institutionen aus den Bereichen Kunst & Kultur, Soziales, Umwelt, Sport und 
Bildung mit über zwei Millionen Euro. Sowohl durch Spenden und Sponsorings, als 
auch durch die Zukunftsstiftung und Kulturstiftungen für Stadt und Landkreis hilft 
die Sparkasse Nürnberg dort, wo es nötig ist, um ein vielfältiges gesellschaftliches 
Leben in der Region nachhaltig zu gewährleisten.

Medienpartner
Bayerischer Rundfunk
Unter den mehr als zwanzig Studios der ARD nimmt die fränkische Niederlassung 
des Bayerischen Rundfunks eine besondere Stellung ein. Sie vertritt ein Gebiet, das 
etwa die Größe Hessens, nicht aber den Status eines Bundeslandes besitzt. Die 
Informationsbeiträge sind bundesweit in den Nachrichtensendungen und Magazinen 
der ARD zu finden. Darüber hinaus berichtet das Studio Franken natürlich schwer-
punktmäßig im Bayerischen Fernsehen sowie in den fünf Hörfunkprogrammen.

Nürnberger Zeitung
Im Jahr 2004 feierte die Nürnberger Zeitung (NZ) als eine der ältesten deutschen Ta-
geszeitungen ihr zweihundertjähriges Bestehen. Als „Nordbayerische Zeitung“ ist die 
NZ seit 1968 auch außerhalb Nürnbergs verbreitet. Sie ist Teil des nordbayerischen 
Pressekonzerns „Pressehaus GmbH, Nürnberg“. Heute besteht die Redaktion der NZ 
aus knapp 60 Redakteuren und vier Volontären.
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Medien 
Pressespiegel

Videos

Frank Wunderatsch
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www.digital-ist.de, 03.02.14
Newsletter Metropolregion Nürnberg, 01.06.14
Der Kreis-Anzeiger, 01.06.14
Newsletter Metropolregion Nürnberg, 05.06.14
www.ebusinesslotse-emn.de, 11.06.14
www.bildungslandschafterforschen.de, 11.06.14
www.openbroadcast.de, 11.06.14
www.th-nuernberg.de, 11.06.14
www.hs-ansbach.de, 11.06.14
www.presseanzeiger.de, 11.06.14
www.openpr.de, 12.06.14
www.dailynet.de, 12.06.14
www.th-nuernberg.de, 12.06.14
www.aktiveswohlfuehlen.de, 12.06.14
www.grundschulforschung.phil.uni-erlangen.de, 12.06.14
www.online-zeitung.de, 12.06.14
www.nachrichten.net, 12.06.14
www.ptext.de, 12.06.14
www.iab.de, 12.06.14
www.artikel-presse.de, 12.06.14
www.presseschleuder.com, 12.06.14
www.inar.de, 12.06.14
www.wissenschaft-im-Dialog.de, 17.06.14
www.mein_mitteilungsblatt.de, 17.06.14
www.digital-ist.de, 17.06.14
www.wissenschaft.pr-gateway.de, 20.06.14
www.alp-forum.de, 20.06.14
www.internetmarketing.or.at, 20.06.14
www.hasselwander.co.uk, 20.06.14
www.freie-pressemitteilungen.de, 20.06.14
www.bürgersagt.de, 20.06.14
www.business-pedia.de, 20.06.14
www.bintra.de, 20.06.14
www.anlage-stratege.de, 20.06.14
www.c-na.de, 20.06.14
www.medtech-pharma.de, 26.06.14
www.medtech-pharma.de, 26.06.14
www.panoti.com, 27.06.14
Newsletter EMN, 27.06.14
Newsletter IHK Forschung Innovation, 01.07.14
www.google.de, 02.07.14
www.online-zeitung.de, 02.07.14
www.newsfenster.de, 02.07.14
www.neue-pressemitteilungen.de, 02.07.14
www.nachrichten.net, 02.07.14
www.mein-presseportal.de, 02.07.14
www.pressekat.de, 02.07.14
www.pressefeuer.at, 02.07.14
www.presseboard.de, 02.07.14
www.pressatuell.de, 02.07.14
www.pr-echo.de, 02.07.14
www.planet-studium.de, 02.07.14

Pressespiegel
Index
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www.onprnews.com, 02.07.14
www.prnews24.com, 02.07.14
www.pressnetwork.de, 02.07.14
www.presseschleuder.com, 02.07.14
www.presseportal.org, 02.07.14
www.presseportal.co.uk, 02.07.14
www.presseportal.mobi, 02.07.14
www.pressemitteilung.co, 02.07.14
www.weltjournal.de, 02.07.14
www.ruppimail.de, 02.07.14
www.zunews.de, 02.07.14
www.public-board.de, 02.07.14
www.ptext.de, 02.07.14
www.pro-karriere.de, 02.07.14
www.clusterle.de, 02.07.14
www.nuernberg.bayern-online.de, 02.07.14
www.pressewelle.de, 02.07.14
www.ihk-coburg.de, 02.07.14
www.franken-4all.de, 02.07.14
www.mein-mitteilungsblatt.de, 02.07.14
www.bundesverband-initiative-50plus.de, 02.07.14
www.panoti.com, 02.07.14
www.cluster-bayern-ernaehrung.de, 09.07.14
www.frankennews.com, 09.07.14
www.idw-online.de, 09.07.14
Nürnberger Zeitung: Wie die Region für Jung und Alt attraktiv bleibt, 15.07.14
Nürnberger Zeitung: Ein Keramikheizer macht Karriere, 16.07.14
Nürnberger Zeitung: Vom Hörsaal hinaus ins Rampenlicht, 19.07.14
Nürnberger Zeitung: Uns fehlt eine Technische Universität, 22.07.14
eRathausReport der Stadt Erlangen, 23.07.14
Nürnberger Zeitung: Kinder lernen auch auf dem Spielplatz und im Sportverein, 23.07.14
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Der Kreis-Anzeiger, 1.6.2014

Newsletter EMN, 1.6.2014
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www.bildungslandschafterforschen.de, 11.6.2014

www.wissenschaft-im-Dialog.de, 17.6.2014
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www.cluster-bayern-ernaehrung.de, 9.7.2014

www.ihk-coburg.de, 2.7.2014

www.clusterle.de, 2.7.2014
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Nürnberger Zeitung, 15.7.2014



8. Wissenschaftstag

Seite 54

Nürnberger Zeitung, 16.7.2014
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Nürnberger Zeitung, 19.7.2014
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Nürnberger Zeitung, 22.7.2014
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Nürnberger Zeitung, 23.7.2014
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www.nordbayern.de, 24.7.2014
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www.franken-tageblatt.de, 25.07.2014
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www.bundesverband-initiative-50plus.de, 28.07.2014
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blog.unicoach.de, 29.07.2014



8. Wissenschaftstag

Seite 62

Videos
Bayerischer Rundfunk

FrankenFernsehen

www.br.de/mediathek/video/sendungen/mittelfranken/wissenschaftstag-hochschule-nuernberg-100.html#teaser=10e0b7c9-cabd-47a2-8ea7-
9bbb722ff37d&jump=teaser, 17.09.2014

www.frankenfernsehen.tv/mediathek/video/8-wissenschaftstag-metropolregion-nuernberg/#.U_tFAmNQQzB, 17.09.2014
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Evaluation 
Fragebogen
Auswertung
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Fragebogen
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Auswertung

Wie zufrieden waren Sie mit den Eröffnungsvorträgen?

Gesamtmenge ausgewerteter Befragungen: 92
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Wie zufrieden waren Sie mit den Panels?
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Wie zufrieden waren Sie mit dem Ratsempfang?

Bitte geben Sie an wie Sie die Ausstellung hinsichtlich der folgenden Aspekte bewerten.
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Wie bewerten Sie die Organisation des Wissenschaftstages hinsichtlich der folgenden Aspekte?
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Kontakt

Veranstalter:

Europäische Metropolregion Nürnberg
Forum Wissenschaft

Geschäftstelle
Stadt Fürth – Wirtschaftsreferat

Königsplatz 1
90762 Fürth

Telefon: 0911 974-1894
wissenschaft@fuerth.de

www.wissenschaftstag.metropolregion.nuernberg.de

Projektbüro für den Wissenschaftstag:

Kulturidee GmbH
Singerstraße 26
90443 Nürnberg

Telefon: 0911 81026-0
wissenschaftstag@metropolregion.nuernberg.de

www.kulturidee.de

Fotos, falls nicht anders vermerkt:
Kulturidee GmbH

Udo Dreier / bayernpress.de

Veranstalter und Projektbüro

Jorma Bork  / pixelio.de


